
Dialekt ist in

«Rääs» begeistern ihre Fans in der «Tangente»: Sänger Oliver Frick. Schlagzeuger Marcel Kaufmann und Bassist Ralph Vog‘

«Rääs» ist momentan nicht zu
;toppen: Erst gewinnen sie den
Radio L Bandcontest, wenige
Wochen später den ORF Vorarl-
erg Mundart-Wettbewerb
«Schnabl». Nun wurden sie am
Freitag in die «Tangente» in
Eschen eingeladen.

Nicht nur Englisch, Italienisch oder
Deutsch sind musikalische Sprachen —

nein, «Rääs» beweist, dass Mundart
mindestens genauso gut passt.

Vor zwei Jahren liess die Balzner
Band Freunde des Mundart-Rocks
aufhorchen. Mit dem ersten Album
«Wohre Gschechta» machten Oliver
Frick, Daniel Tribelhorn, Ralph Vogt
nd Marcel Kaufmann auf sich auf-
nerksam und erzielten mit dem Song
S’Nachtvolk» den Sieg beim ehema-
igen Radio L Bandcontest. Die Fans
lieben ihnen auch dieses Jahr treu:

rääs gewann ebenfalls den Radio L
3andcontest 2009 in der Kategorie
Aundart. Ihren Erfolg kommentier-
en sie passend mit «Uuups wi did it
‚gän.» Und weil es so schön war,
äumten sie kurze Zeit später auch
och den «Schnabl» vom ORF Vorarl-
)jerg Mundart-Wettbewerb ab.

3Zescheidene Musiker
Aan sieht also, die Jungs kennen sich
n ihrem Gebiet aus. Sowohl musika-
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isch als auch inhaltlich sprechen sie
re Fans an. Rääs singt von Themen,
lie junge Menschen beschäftigen,
die aus dem Alltag stammen und da-
her für viele nachvollziehbar sind.
Im Mai dieses Jahres wurde die
zweite CD «An Taal vo üs» getauft.
Sie enthält ausschliesslich Eigen-
kompositionen im gewohnten Dia-
'ekt.

Trotz ihrer zahlreichen Erfolge ge-
ben sie sich aber sehr bodenständie.

Bilder Daniel! Ospeilt

Auf der Bühne zeichnen sie sich
lurch ihren Humor aus. Gerade die-
je bescheideneArtmachtsiesosym-
‚athisch vor dem Publikum. Oliver
'rick und Co. witzeln gerne gemein-
‚am auf der Bühne, lachen miteinan-
ler und haben einfach Spass an der
Musik. Das Publikum in der «Tan-
zente» in Eschen war auf jeden Fall
)egeistert von ihrem Auftritt und ge-
oss das Konzert in vollen Zügen.
(rha)


